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© t a be s t i r"d) e in 3eru[alem. ©aufenbe
frommet Pilger mailfabrten, befonbers 3U1 3eit ber
gtojjen tirdjlicfjen Sefte, nach ben heiligen Stätten.

Grabeskir'che in Jerusalem, Tausende
frommer Pilger wallfahrten, besonders zur Zeit der
grohen iirchlichen Zeste, nach den heiligen Stätten.



flgyptifcbe Bauern beim Sieben 6es (betreibes. Das Drejcfjen unb
Sieben ipirb brausen auf bem abgeernteten Selbe beiorgt.
Ägyptische Lauern beim Sieben des Getreides. Das vreschen und
Sieben wird draußen auf dem abgeernteten Zelde besorgt.



f>opi=3nöianetinnen (flriîona, tlorbamerila) beim Ba[t=
flehten. Oie »on ibnen gefertigten Schalen unb Körbe
3eid;nen fid) but# fdjöne Sormen, barmonifdje farbige
Ornamente unb au&ergeroöbnlicbe Oauerbaftigfeit aus.

Hopi-Zndianerinnen (Arizona, Nordamerika) beim
Lastflechten, vie von ihnen gefertigten Schalen und Nörbe
zeichnen sich durch schöne Formen, harmonische farbige
Wrnamente und außergewöhnliche vauerhaftigleit aus.



Sd!toat3C Spület bei
öer (Sartenarbeit.Die
3'igenb in (Dftafrita
erhält eine guteS'cfjuI*
bilbung. Unfer Bilb
3eigt eine Knaben*
iiaife beim Ianbmirt*
i<ä)aftlid)enUntetrict)t.
Die etraorbenen
Kenntni[[e lommen
ben Schülern fpöter,
bei berflnlageunbBe*
bauung gto|er Plan*
tagen, (ebt 3U gute.

Schwarze Schüler bel
der Gartenarbeit.vie
Zagend in Gstafrila
erhält eine guteSchul-
bildung. Unser Bild
zeigt eine ltnaben-
klasse beim landwirt-
schastlichenUnterricht,
vie erworbenen
Uenntnisse kommen
den Schülern später,
bei dertlnlageundpe-
bauung großer
Plantagen, sehr zu gute.



fjafett non file*
janbria. flleïan*
btia ift bie mid)tig=
ftc ïjanbels[tabt
Don Ägypten. 3n bem
gro& angelegten Jja«
fen mitb aucf) ein be=
beutenber tEeit ber
BaumrooIIe, meliije
bie Stfimeiä'DetatbeU
tet, Dei[(f)ifft. (1922=
684,000 Ballen ägyp=
tifdje ^BaummoIIe.)

Hafen von
Alexandria. Alexandria

ist die wichtigste
Handelsstadt

von Ägypten. In dem
grob angelegten Hafen

wird auch ein
bedeutender Teil der
Baumwolle, welche
die Schweiz verarbeitet,

verschifft. (1922---
S84.000 Ballen ägyptische

^Baumwolle.)



(Ein Scfeafe aus bem (Erbinnern. 3n Kalifornien (tiefe
man lürjlid), „burcfe 3ufall", bei Œiefboferarbeiten auf ein
gewaltiges PetroIIager. (Ein fetjr (tarier «Basbrud im
3nnetn ber (Erbe (Qleubert bas (Etböl in bem Boferturm,
ben man fofort anlegte, feocfe empor. 3n 3 ÏTtonaten
würben 2_IHillionen Safe non biefer Quelle gewonnen.

Sin Schatz aus dem Grdinnern. Zn Kalifornien stieß
man iürzlich, „durch Zufall", bei Tiefbohrarbeiten auf ein
gewaltiges petrollager. Ein sehr starler Gasdruck im
Innern der Trde schleudert das Trdöl in dem Bohrturm,
den man sofort anlegte, hoch empor. In Z Monaten
wurden ^Millionen Iatz von dieser liZuelle gewonnen.



Blid in 6ie JTtarltftrafee
non San Srancisco. San
grancisco ift bie gröfete
unbbebeutenbfteïjanbels=
unb Seefjafenftabt non
Kalifornien unb bet gan=
3en IDeftfiifte flmerilas.

•v'-.V

Slick in die Marktstratze
von San Francisco, San
Zrancisco ist die größte
undbedeutendstehandels-
und Seehafenstadt von
Kalifornien und der ganzen

Westküste Amerikas,
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